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Plattenbearbeitung

Zuschnitt
• Rigips-Platten sind mit einem Gips-

oder Klingenmesser leicht zu schnei-
den. Die Platten sollten hierbei auf
einer ebenen  Unterlage, auf 
dem Plattenstapel oder auf einem
Zuschnitt-Tisch flach aufliegen.

• Sichtseitenkarton einschneiden (hier-
bei eine Richtlatte verwenden), Platte
umdrehen, Gipskern brechen und
Rück seitenkarton durch trennen.

• Besonders exakte Zuschnitte sind mit
einem feinzahnigen Fuchs schwanz
zu erreichen.

• Die Kante des Sichtseitenkartons im
Schnitt bereich z. B. mit Schleifpapier
brechen oder anfasen.

Sichtseitenkarton ein -
schneiden 

Rückseitenkarton durch-
trennen

Sichtseitenkarton 
mit z. B. Schleifpapier 
brechen
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1. Allgemeines

Lagerung und Transport 

Rigips-Platten weisen in der Regel höhere Qualitätsmerkmale 
auf, als von den anwendbaren technischen Normen gefordert.
Beschaffen heit und Qualität können bei Beachtung folgender
Bedingungen  erhalten bleiben, um einen hohen Standard beim
Trockenausbau zu gewährleisten.

Lagerung
• Rigips-Platten müssen auf einer ebe-

nen Unterlage (Palette) oder auf
Kanthölzern im Abstand von max.
350 mm horizon tal gelagert werden.

• Bei der Plattenlagerung ist auf die
Trag fähigkeit des  Unter grundes zu
achten, z. B. 50 Rigips Feuerschutz -
platten RF, 12,5 mm, be lasten die tra-
gen de Decke mit ca. 5,65 kN/m2

(565 kg/m2 bzw. 0,565 t/m2). Nähere
Informationen entnehmen Sie dem
IGG-Merkblatt Nr. 1 „Baustellen -
bedingungen“.

Waagerechte richtige
Lage rung von Rigips-
Platten

Plattenträger für leichte-
res, senkrechtes Tragen

Transport
• Rigips-Platten werden hochkant 

ge tragen, oder mit  geeigneten
Transportmitteln (Hub- bzw. Platten -
wagen)  befördert.

Rigips-Platten vor 
Feuch tig   keit und
Witterung schützen

Rigips-Tipps

• Rigips-Platten und Zubehör sind 
vor Feuchtigkeit und Witterungs -
einflüssen, z. B. auch vor Sonnen -
bestrah lung zu  schützen.

• Feucht gewordene Gipsplatten sind
vor der Montage auf ebener Unter -
lage voll ständig zu trocknen.

• Wir empfehlen, Gipsplatten,
Fugenspachtel und Ansetzbinder
grundsätzlich innerhalb von
Gebäuden trocken aufzubewahren.




